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(2896—1) Nl. 7021.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das t. l . Landesgcricht in Laibach als Prcßgcricht
auf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
ersannt:

Der Inhalt dc6 in der Nummer 145 der
w Laibach in slovcnifcher Sprache erscheinenden
Politischen Zeitschrift ,81<,v«ii»ki M w ä " vom
2?. Juni 187K auf der ersten Seite in der ersten,
zweiten und dritten Spalte und auf der zweiten
Seite in der ersten Spalte unter der Ucberschrift:
"^.liloil KI<»inö«k m po l i t y . Ix Ukriliom, 2 6 . M l .
(Ittv. <1oj».)" abgedruckten Artikels, beginnend mit
, l̂u'<»d j , ! lmlividlmill^ und endend mit , l m ^ n i -
u '̂u i>rjiwcln^'ll',", dann der auf der zweiten Seite
m der zweiten und dritten Spalte in der Rubrik
»DoMi* abgedruckten Original-Korrespondenz:
»In ^0^'lt, 25. ^jlin. (I^v. t!^).)", beginnend mit
»lirilko n».« j ^ " und endend mit „linMvit, /.«,-
lit«v«.", begründe den Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach dem
§ 3 0 0 S t . G . ; ferner der Inhal t der auf der
dritten Seite in der zweiten und dritten Spalte
abgedruckten Original-Korrespondenz: , 1 / . «lovou-
^ l « . ^ ( ^ l l , 20, M i . (I /v. <l<>i».)«, beginnend
mit „tzlovmlci «lm> «0" und endend mit ,vnot<,
<!<»M0h,i!i««, begründe den Thatbestand des Bcr<
brcchens der Störung der öffentlichen Ruhe nach
dem H «ü lij.. .̂  S t . G. und des Bcrgehcnö gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach dem
§ 300 St . G.

Es werde demnach zufolge tztz 489 und 493
St . P. O. die von der k. lV Staatsanwaltschaft ^
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 145
der Zeitschrift ,81ovcm<cki 5üw>ä" vom 27. Jun i
18?« bestätiget und gemäß den §§ 36 und 37
des Prcßgeschcö vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 '
R. G. B l . für 1863) die Wcitcrvcrbreilung der
gedachten Nummer verboten, auf die Vernichtung
der mit Vcschlag belegten Exemplare derselben und
aus Zerstörung des Satzes der beanständeten Artikel
und Korrespondenzen erkannt.

Laibach am 3. J u l i 1878.

( 2 8 2 1 - 2 ) Nr. 7155.

ttchrmlmcnstcllcn.
An der achtklafsigcn l . l . Mädchenbürgerschule

in Trieft mit deutscher Unterrichtssprache sind mit
Beginn des Schuljahres 1878/75) zu besetzen:

Eine Lehrstelle für die naturwissenschaftlichen
Dächer, eine Lehrstelle für mathcmatifchtcchnischc
Fächer; zwei Unterlehrerinnenstellen.

M i t dicscn Lehrstellen sind die für die cntspre^
chcnden Stellen an den l . l . Uebungsschulcn gesetzlich
normierten Bezüge verbunden.

Die Bewerberinnen haben ihre gehörig do-
cummticrtcn besuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bis zum

5. Augus t d. I .

an die k. k. Statthl lterei in Trieft zu leiten.

Unter den Vewerberinnen erhalten jene den
Vorzug, welche die Befähigung nachweisen, die
italienische oder die flovenische Sprache als Ge-
genstand zu lehren.

Trieft am 25. Jun i 1878.

Kon ller k. l i . Htttt t l l l l l torei in T r ie f t .

( 2 8 2 2 - 2 ) Nr. 7154.

Lehrerstcllcn.
An der k. l . achtklassigen Knabenbürgerschule

mit deutscher Unterrichtssprache sind mit Beginn
des Schuljahres 1878/79 zu besetzen:

Eine Lehrstelle für die mathematisch technischen
Fächer und vier Unlcrlchrerstcllcn.

M i t dicscn Stellen sind die für die enHpre
chcnden Stellen an den k. k. Uebungsschulen ge-
setzlich normierten Bezüge verbunden.

Die Bewerber haben ihre gehörig documen
lierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behör
den bis zum

5. August d. I .

an die l . l . Statthalters in Trieft zu leiten.
Unter den Bewerbern für die Unterlehrer

stellen erhalten jene den Vorzug, welche die Be
sähigung nachweisen, die italicnifche oder die slo-
venifche Sprache als Gegenstand zu lehren.

Trieft am 25. Juni 1878.

Kon l lcr ü. l i . ^ t t t t t l l l l l tc re i i n T r ie f t .

A n z e i g e b l a t t .
(2601-3) Nr. 3028.

Executive
3<ealitäten-Versteigeruu^.

Vom l . t. Bezirksgerichte Sittich wird
"elamu gemacht:
. ^s sei über Ansuchen des Rentamtes
'" ^andstraß die ĉ cc. Versteigerung der
oer Anna Dimc, verehr!. Deriani, von Dul t
porigen, gerichtlich auf W M sl. geschah'
" n . im Grundbuche der Herrschaft Sittich
^vausamt) «„!) Nrb. -Nr . i i? ' / . vortom'
''enden Rcalilill bewilliget und hiezu drei
,!.s. '^ungS-Tagsatzungen. und zwar dic
"l'e ans den
die .w. 18. J u l i ,
" zweiir auf den

unl>>>. . . ^ ^ » "gus t
""b die drille auf den

l !1 . S e p t e m b e r 18 7 8 .

j ° ^ ' " a l vormittags vou l> bis 12 Uhr,
. ' ^pcditSzimmer mit dem Anhang an'
« urdnti worden, das; die Psandrcaliläl bei
oder ' " " ^ zweiten Feilbietung nur um
dw« ^ ' " Schätzungswerlh, bei dcr
^ / " llbcr auch unter demselben hintan'
"^eben werden wird.
i,,..^ic Vieitalionsbedingnisse, wornach
Vl„d, ^ " lcder ^icitanl vor aemachlcin
^icil ,̂  " " lNpcrz. Vadium zuhanden dcr
das ^'°"blommission zu erlegen Hal. sowie
b"ä.5 . b""abpl"tc.loll ^ ^ ^^. ^ ^ ^ ^

like, w " ^ " " l " in drv die^crichl.
^ " l«^<st7alur einaesehcn werden,

H^"',l-Bczirl6ucrich! Sittich am 22slrn

^ " l 8 ^ 3 ) Nr. ^6>>

^ Ezccutive
^ealitätcnvcrsteigcrllllg.
l v i rd^? ^ ^ ^rzirlsaerichtt' Groszlaschiz

bekannt aemacht:
"°n m < " b " Ansnchen de« Peter Vl int i f f
^tM c / l ' " « ' " die sp l . Versteincruna der

>!"yann «lalu'ar von ttnmpoljc ae-

hörigen, gerichtlich auf U'>li5> fi. geschätzten,
im Orundbuche Zobelsbcrg ^ni) wm. I I ,
lo!. 8ii1 , Ncclf. 'Nr. K i l v^rlommenden
Realität bewilliget und hiczu drei Feilbit'
tungö-Tagsatznngen, und zwar dic erste
auf den

18. J u l i ,
dic zweite auf den

22. A u g u s t
und die dritte auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergcrichllichen Umlsgeoäudc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dic Pfand»
realilät bei dcr ersten und zweiten Fcillnc»
tung nur um oder über dem Schützlings«
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die tticitationöbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein Il)perz. Vadium zuhanden dcr
^icitalimlblommijswn zu erlegen hat, sowie
daß Schatzungsprolotoll und der Grund'
buchSextract können in dcr dirsgcrichl-
lichcil Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Orohlaschiz am
12. Juni I87K

(2488—3) Nr. 8448.

Executive
siealitäteli-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte' ^aas wird
bekannt gemach!:

ES sei über Ansuchen des Franz Kovac
von ^aaft die efcc. Versteigerung der dem
Matthäus Vipouc vy„ Babcnseld gehö̂
rigr,,, gerichtlich auf 18l>() sl. "
Ncalilcil »ud Urd.-Nr. 4-1 iul l>
seld bewilliget und hiezu drei »«ieilbleluugs-
Tagsutzuncjln, und zwar die erste auf den

3(1. J u l i .
die zweite auf den

3 0. A u g u s t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r i ^ / ^ ,
jedesmal vormittags von M bis 12 Uhr,
bei diesen» Oerichlc mit den, Anhange

angeordnet worden, daß die Psandrcalital
bri dcr ersten und zweitrn Feilbiclung nur
un» oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hwlangsgrbcn werden wird.

Die ^icitalionsbcdingnisic, wurnach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote cin Mpcrz. Vadium zuhanden der
^icilationslommissto» zu erleoen hat, sowie
das Schätzungsvrolotoll und dcr Grund-
buchscflracl lönnen in dcr dieSgerichl-
lichcn Regislralnr eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ^aas am Ililen
Februar 1878.

(22j ' .»' 3) Nr. 2,^^1.

(zrinucruug
a>» J o s c s S m o l e von Podpei (u»'
bekannten Aufenthaltes) und drsstn b̂cn»
falls unlielllnnlr Erben und Rechtsnach-

folger.
Von den, l. l . Bezirksgerichte Ober.

laibach wird dem Iofef Smolr von Pod'
pel' (unbllanntcn Aufenthaltes) und drssen
ebcosalls unbekannten Eiben uud Rechts»
Nachfolgern hiemil erinnert:

Es habe Mart in Benlo von Pndpec
wider dieselben die Klagc auf Eigenthums'
anerlcnmmg «n<> pr^W. 12. Apri l I878,
Z. 2881. hicramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tugjatzung auf dcn

17. J u l i 1 8 7 8 .
vornultags um '.> Uhr, mit dem Anhange
des H 2!> a. lÄ. O. hiergcrichls angenrtmrl
und d, ' '

iDberlaibach als Euralor ^cl »,c'Uim aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurdc.

Desfe» werde« dieselben zu dem Endl
verständiget, daß sie allenfalls zu rrchler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andnn Sachwalter zu bestellen und anhtr
namhaft zu machen haben, widrigens diesc
Rechtssache mit dem aufgesteUlen (5l,rall>r
verhandelt , >ird.

«. l. B chl Oberlaibach am
11». A p r i l 1^>7>>.

(2779—3) Nr. 1335.

(tlluucruug
an den unbclannlen Aufenthaltes ab»«'

senden I o f l f B i d m a r .
Bon dem l. l . Bezirlsgrrichtc Egg

wird dem unbekannten Aufenthaltes ab»
wescndcn dmar hicmil rr innerl:

Es l ^ . . ....^r denfelben b>> ^ ' " n
Gerichte Mar ia Maichen von
9 ' ' ^ ^ ^"^ , - -

!

itrrutbcrgcr U ^.,. . ^
vorkommenden Ueberla, « aus dem
^ ' ' vom 1.^,<u> 4541 prülw-

ung pr. 21!'. si. 1«, ,r. j . U.
, und es wi zum

!/,il nmnbli<l>'!, , . , . , , , . , . Tag»
slltzung auf den

1 0. I u I » 1 6 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an.
geordnet.

Da der Aufenthaltsort ws i^sflaglt»
diesem Gerichte lindrlnnnt ,ml' s^rj^bf

aus den l. l. l> 5,
,.n man zu dci>... ^ ..^o

auf deren Gefahr und Kosten den Anton
Flcrc von Domjale al« tiuralor »c! lu:U,m
bestellt.

> ^ - , ,,,,
verfli! „ ,... ,h>
ten Z t l l jrlbjl erscheinen oder ftch eine«
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcrichtc namhail machen, ill^rhaüpl im

s»

Schrttle einllllen könne, , <
Rechtssache mit d?! -
nach den Brstlmn
nun^ vc,!
welchem <
behelfe auch dem benannten ^
die Hand zu e,̂  ^ , hjf ^ ^ ^,.,. ^,..
llbjaumuna <> > folgen l<ll»st bei»
zumessen

l l . l. > EgH «m Iltel»
April lv?n.
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(2816-3) Nr. 7131.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird ini Nachhange zu dem Edicte vom
4. April 1878. Z. 2137, in der Exe-
cutionssache des Anton Musec von Brod
gegen Johann 'Hodnik von öevca pew.
230 st. s. A. bekannt gemacht, daß zur
ersten Realfeilbietungs - Tagsatzung am
7. Juni l. I . kein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

6. J u l i 1878

zur zweiten Realfeilbietungs-Tagsatzung
geschritten werden wird.

Unter einem wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern der Maria Kolar von
Hevca ein Curator aä aowm in der
Person des Johann Meze von Brod
Nr. 110 aufgestellt und demselben die
bezügliche Realfeilbietungsrubrit mit dem
Bescheide vom 4. April 1878, Z. 2137.
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
Juni 1878.

(2418—2) Nr. 10,312.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Repinc von Loitsch die executive Ver-
steigerung der dem Anton Zabukovec (als
Rechtsnachfolger der Elisabeth Lach von
Laas) gehörigen, gerichtlich auf W0 fl.
geschätzten Realität 8ub Urb.-Nr. 2, Rectf.-
Nr. 2 kä Stadtgilt Laas bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

3 0. September 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Amtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfano-
realltät bei der ersten und zweiten I e i l -
bictnng nur um oder über dem lHchä-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben yintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadimn zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichMchcn Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 29sten
Dezember 1877.

(2420-2) Nr. 211.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Golf von Altenmartt die executive Ver-
steigerung der dcnl Mathias Sterle von
Grafenbrunn gehörigen, gerichtlich auf
1485 st. geschätzten Realitäten lmli Urb.-
Nr. 05 und Lud Dom.-Grnndbuchs-Nr.
114/186 aä Herrschaft Schneeberg be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. September 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzwert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadimn zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Hi. t. Bezirksgericht Laas am I8ten
Jänner 1878.

(2617—2) Nr. 2L43.

Reassumiernng
emutiver Feilbietnngen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gemacht, daß über
Ansuchen der Agnes Krizanic von Heil.
Kreuz l durch Dr. Koceli in Gurkfeld)
die mit dem diesgerichtlichcu Bescheide
vom 29. Dezember 1877, Z. 5450, si-
stierten Realfeilbietungs-Tagsatzungcn be-
züglich der dem Executen Franz Krizanic
von Heil. Krem gehörigen, ^ub Ncctf.-
Nr. 1 U.H Herrschaft Thurnamhart vor-
kommenden, auf 2560 fl. geschätzten Rea-
lität mit dem vorigen Anhange rLausu-
wauäo auf den

31. J u l i ,
31. August und

2. Oktober 1878,
jedesmal 10 Uhr vormittags, hicrgcrichts
angeordnet worden sind.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
0. Juni 1878.

(2759—2) Nr. 3379.

Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tionsbcdingnisse wird die vom Anton
Peöauer von Otterbach erstandene, auf
Namen des Jakob Sprcizer von Lahina
vergewährtc, im Grundbnche der Heil-
schaft Tschcrnembl iml) Berg-Nr. 114
vorkommende, gerichtlich auf 170 st. be-
werthete Realität am

26. J u l i 1«78,
vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichlskanz-
lei an den Meistbietende!! auch unter
dem Schätzungswcrthe feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
4. Mai 1878.

(2616—2) Nr. 2642.

Neassumierung
eMltiver Feilbietungeu.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gegeben, daß über
Ansuchen dcr Agnes Krizanic von Heil.
Kreuz (durch Dr. Karl Kuceli in Gurt
fcld) dic mit dicsgcrichtlichem Bescheide
vom 29. Dezember 1877, H. 5455). si-
stiertcn Realfeilliietungs-Tagjatzllngen be-
züglich dcr denl Exmltcn Franz Krija-
nic'von Hcil. Krcnz gehörigen, »ub Rcctf.-
9ir. 1 aä Herrschaft Thurnamhart vor-
kommenden, mit 2500 fl. geschätzten Rea-
lität l638um2ullo auf den

31. J u l i ,
3 1. August uud

2. Oktober 1878,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an-
geordnet worden sind.

K. k. Acznksljcnchl Landslips; mn
9. Juni 1878.

(2351-3) Nr. 3494.

Executive Realitäten
Versteigerllilg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchendes LukasGercar
von St. Georgen l durch Dr. Mencinger)
die executive Versteigerung der dem Ignaz
Kanduc von Sittichdurf gehörigen.' ge-
richtlich auf 4975 fl. geschätzten, im
Grundbuche Michclstetten 8ud Urb.-Nr.
3d0 und 381 vorkommenden Realitäten
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1. J u l i ,
die zweite auf den

31. August
und die dritte auf den

28. September 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtstanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß dic Pfandrcali-
täten bei der ersten nnd zweiten Fcilbic
tung nnr um oder über dem Schätzunas-
werth, bei der dritten aber auch miter
demselben hintanMeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein loperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzmicisprotokolle nild die
Grundbuchsextracte könilen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsae, icht Krainbnrg ai»
9. Mai 1878.

(2301—2) Nr. 3272.

Bekanntmachung.
Dem Johann Majcrlc von Maierlc,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage <Io r»,̂ on. 8. Mai 1878,
Z. 3272, des G. Wüchse von Nesselthal
wegen 120 fl. s. A. Herr Peter Pcrsche
aus Tschcrnembl als Cnrator aä uctum
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die Tag
satzung auf den

2 1. August l. I . ,

vurnlittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Mai 187«.

(2302—2) Nr. 3250.

Bekanntmachung.
Dem Franz Kozian von Vojnavas,

unbetannleu Aufenthaltes, rücksichtlich des
seil unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage <iu zirao«. 7. Mai 1878,
Z. 3250, dcr Maria Stalzer von Sraccl
wegen schuldigen 15 fl. und 3 fl. Herr
Peter Persche aus Tschernembl als Eu
ratur .̂ ä acUm» bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum Äagalellverfah-
ren die Tagsatzung ans den

2 1. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Mai 1878.

(2618—2) Nr. 2644.

gleassumierung
eMutiver Feilbietungcn.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hicnlit bekannt gemacht, daß über
Ansuchen der Maria Krizanic von Hcil.
Kreuz (durch Dr. Kuceli von Gmtseld)
die mit dein dieszicrichtlichen Bescheide
vom 29. Dezember 1U77, Z. 54i)7, si-
sticrtcn Rcalscilbietungs-Tagjatzuugeu be
züglich der dem Executen Fnu>z Kri^a-
nic von Hcil. Kreuz gehörigen, «uk
Rcctf.-iitr. 1 uä Herrscha'st Thmnamhart
vortomlncndcn, auf 25K0 fl. geschätzten
Realität mit dem vorigen Anhange r^ -
Äumundo auf den

3 1. J u l i .
31 . August uud

2. Oktober 1578 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
angeordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am

9. Juni 1878.

(2600-2) Nr. 3339.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es'sei über Ansuchen der Maria

Mitlancic die exec. Vcrstclgernng der dem
Johann Äercan von Vir gehörigen, ge
richllich auf 330 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 75-l, Suppl'.-Äand V, toi. 314
kli Herrschaft Sittich (Hausamt) bewil-
ligt und hiczu drei Fcilbietungs Tag-
sa'tzllngen, und zwar die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

26. September 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hei diesem Gerichte mit dem Anhange
angcordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr eisten und zweiten Fcübictnna nur
mn oder über dem Schätzungswert!), bei der
drittel« aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtcm
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationsloilllllission zu crlegen hat, so
wie das Ichätznngsprototoil und der
Gimldbnchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen wer̂
den.

K. t. Bezirksgericht Sit! ich am l lten
Juni 1878.

(2758—2) Nr. 3390,

Relicitation.
Wegen Nichtznhaltling der Licita

tionsbcdingnisse wird die von der Maric
Pavlcöic von Brczje erstaildene, allj
Namen des Jakob Pavleöic von Brezj«
vergewährte, im Gnlndbnche der Herr
scha'ft Gottschce «iNi wln. 34, so!, ^
vorlouilncnde, gerichtlich auf 280 sl. be«
werthete Realität am

26. J u l i 1878,

vormittags 10 Uhr, in der Gcrichtsianz«
lei an den Meistbietenden auch unter,
dein Schätznngswcrthe feilgeboten werden̂

K. t. Bezirksgericht Tschernembl alü!
24. Mai 1878.

(2331—2) Nr. 18117

Neassumierung zweiter unl!
dritter efec. Feilbietung.

Vom t. s Bezirksgerichte Feisttiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Execu-
tionsführers Jakob Iagodnil von Tomi'
nje Hs. Nr. 7 die mit dem Bescheide
von, 20. September 1876, Z. 10,82b,
angeordnete, jedoch sistierte zweite unt
dritte exec. Fcilbietnug dcr den, Mar-
tin Iagodnik von Tominje Hs. Nr. 25
gehörigen, im Ornndbnche :ul G>,< Bir«
tenthal »>«!» Urb.-Nr. 541 n vortolnille»^
den Realität im Reassumiernngswege >uit
dcul vorigen Anhange ans den

2. August nnd
' j . September l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichti
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am l 7teß
Februar 187«.

(2748-2) Nr. 2777."

E^ec. stealitätenvettmlf.
Dic iin Grnndbnchc dcr Hcrrjchasl

Pölland ,̂il> Rcclf. ^ir. 427 ftmlommsndt,
auf ^lalhiaS Sprchar axS Sabrtich .̂'ir. ü
ocvaewüljrte, acrichtlich auf 307 fl. bt»
werlhelr Rcalllül wivd lwer A„s„chl» dtl
l. l. Flnanzprocuralllr Vaibach, zur HiN'
l'rinauna der sordernna anö ocm Äeschcldl
vom 14. Oktober 1875>, Z, <;5>lî  pel
49 fl. «3 lr. ö. W. sammi «„haiia ast>

19. J u l i und
23. August

um oder über dem Schätz»,uZSwcrch unb
am 27. September 1 »7«

auch unter demselben ln der Gerichts-
tauzlci, jedesmal um 10 Uhr vormlllastS,
an den Meistbietenden gegen Eslaa dls
ldperz. Badiunls frilgebole» werde,,.

tt. l. Bezirlsnrricht Tschrrnembl aN>
24. Mai 1878

(2712-3) Ns. butts'

Executive
'Ilealitü'tcilvclstcigcrililg

Vom t. l. ÄcziilSaericht'e Möllllns
wird bekannt geinachl:

Es sei über Ansuchen deS Milo P o p ^
von Dulc t>ic exec. Versteigerung der bei"
Julian,, Bulouc von Bresourrber aehö
rigcn, gerichtlich auf 1135 fl. geschält"
Realitäten 8,il) Curr.^Nr. 22tt :u1 Hcn
schast Oradaz und «nb wm. l l , so!. '.'i,s
ä<I Gut Smuk bewilliget und hiclu d>>'
Fcilbietungs-Tagsatzungen, u»d zwar d>'
erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

2 1 . August
und dle dritte auf den

20. September 187«,
jedesmal vormittags vo„ 9 bis 12 lw'
l̂m Amtsgebäudc mit dem wchaugc a»'

'geordnet wordeu, daß die Pflmdrcalilä««
bei der ersten uud zweiten stcillmluua ""^
um oder über dem Echätzuuaöwerll). de'
der dritten aber auch unter dcmjclbc"
hintangcgcben werden.

Die îcitlllionsbcdingnisse, wc>rl>^
insbesondere jeder Vicitanl vor geluachlc"'
Anbote ein lOperz. Vadium zuljandfü l"'

^ ^icitationslommilsion zu erlegen hat, jl'!"^
die Schätzungöprololollc und dir Gr»"'^
buchserlractc können lu der diesgerichl'
lichen Neaistratur slnqssflien werde».

i l l. Glz.illsa"i.l,< M^llli»^ a>"
19. April 1878.



Luftgetrocknete, anerkannt gute

Sackl- und Packpapiere
aus der Ratschachcr Papierfabrik sind unter dem Erzen gungspreise zu haben bei

L Mi kusch,
»iathausplat, Nr. 15, incu).

J^ ^ ^ ^ ^ ^m^ ^ W ^ ^ i ^ ^ B ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ V " ^ ^ " ^ "V ^ " ^ i ^ "^P^" " ^ ^ "^i^" ^ ^ " ^ ^ " ^ 1 ^ " " ^ » ^ '^•^ 1 ^ » w ^ " ^ " ^ ^ ^ W

! Legats Hafnerei i
' an dor \

' Tirnauor Loiidle Nr. 4 in Lail>»i/Cli C
I cinpiiclilt ilir nücli asBoriiert^'H Ln^'or von f

! Oefen, Kaminen, Sparherdverkleidungen s
sowio %

! li'iMTfcstcn /iie^eln. Uau-Ortiitnieiiteii von Cement y
> und H u m ; C

Äbori^ nnll Mllllcrleitnnnzl-öüren
/u inöglichsi billigen Proisen.

Zeichnungen und Preisoourante gratis.

Willi, liasilliis.
Obcreinnehmer der brallujchwriciisaien ^allde^'^oüelic' in Vraunfchweiq.

l y * Für llau.Nfriiucii! * V r
Unter allcn Kasfcc^ufcchmittcln hat dcn durchschlagendsten Erfolss

li^ i* a, n o k - K n> I*I"<3 o 9
(trfindlMss von Hcmrlch Franck Söhne ,n Vndwlgsdnrg,

im,!-« l,̂ sl,srinen l̂ rschinackes und seiner reichlichen Nährstoffe wegen, errnngen, —
Um dem viel beliebten und viel lieqehrten

~M? r a ii o k - K a l f e o
^ l schaden, suchen jetzt eine Menge von Fabritanten verschiedenartige und geringe
Priiparalc niiter dem renommierten Namcü ssranck-ilaffce in .hnndel zu bringen i
ia. viele davon drnllen sonar die gauze volle Z i rma nach:

Heinrich Iranek Sohne in IjuhvijislMir̂ .
veulier der « Fabrile» in Vudwiaebnrl, C Aabrilen). Äicib. Vrellcn.

Wlcimühcim «nd wronnarlach.

W a r u m ? ! ^ Um dic Käuscrin û täuschen!
D a r u m : Vorsicht l,cim Einkause!

Dic Erfinder und Fnlnilcmlcn dec- cchtcu ^ranck-Uafiee sehen sich daher
Ncnulhigt, ihren Kistcln und Paclctcn dic Unterschrift

" >>

«nd die ssssetzlich lnntl-rlentl-li Schlchmcnfe»

^>z»driicle>i und bitten dir verehrten ^ailoircnici,. genau aul diese seichen ;«
»ehcn. damit sie den (!iü?2) '. ll

ecMen
"°n dem »»echten, nachgeahmten gcwis, unterscheiden lönnen. I n allen besseren

Eftezereihandlilnqsn de? ^nndrs ist der

cchte FrancU-Kall'cc^
versehen mit obigcn 3ch«l;marlen ,,»d Unterschrift. z,i finden

I Flaschen-Bier
( <Märzen-Export)
l aus llcr Meaueeei llee Oelirinier Kosler
ß in LeopoldSruh bei Laibach !

« wird in Kisten von 25 Flaschen answärls versendet. !
^ Äl'strlliingcn auf Biere in (Gebinden und Flaschen wrroen direl» in der
> Brauerei odei in deren Depots mit Eiskellern: in T r i e f t bei Herr» l». Q . ? « r i « « r , !
k Munlc vcrdr (5orso Nr, 4:l—4ü - N g r a m bri Herrn Nl»tb. N,»»ilH, Seid!-,,
^ spinnergassc Nr, Ü12; C i l l i bri Herr» ^.nt. ?r l», i i«r , .^o!cl „(ilesan!". ^«^
> strahc Nr, 22- T a i v i s bei Herrn I«v0Ql»llllU U^»ul>HQl»; « r a m l . ü ! ^
> Herrn r«»»»! v o l o n i , Handelsmann, und bei Herrn ? « t « , Q»,«nlK
I mann in ^nil'ach, erbeten.

Jeder l,ouris< braucht ans seinen wrbirgStouren ein GrinislmiNrl, dns il,» l
si i i r l l und groszc Ermüdung sown- nnil^uf,^,, i n , , ' ! n!,!,,,'s^>! l,<><<<' „„,»<»-' !
Nll«e1><« Chocolade bringt in
Effect hervor, wie dies auch gen ' . , , ' , ,
sliüigt haben F i i r diefen Zwrcl „ n n rrzengen w i r Ehocolaoe in ls>
^Dejeunel ' jForm, sehr beqnem znm rohen (Menus'., m ̂ wri Torten zu f/,
per Packet, und benennen sie Iuurl»t,en»^' i ,oe<!!: l
jeuners, Veide Sorten sind ganz rein. ohne j i ^
Dic theuerere Sorte enthält feineren Eacao,

Jo*. Kulterle A Co.
Depot in Laibllch bei: ?ok1 <«. 8up«u».

(2079—1) Nr. 7335. ,

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom t. t̂  Gcziltögcnchte Lottsch

wird im Nachhange zu dcm Edicte vom
^ 1 . März IU7K, Z. 4Ü7, in dcr Hxccu-
.̂i.n,2sachc dcr mindrsj. Iojcf Mazi'jchcn

(ilbcn von Zillniz (durch Dr. Dcu)
ĉ gen Nikolaus ^occuar von Zirkniz
z.cw 1̂ 7 sl. 47 tr. s. Ä. belannt gc-!
macht, daß zur ersten FcilbictungK'Tag«
fatzung am 12, Juni I. I . lcin Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

12. J u l i 1U7V
zur zweiten Realfeilbietungs - Tagjatzung
'̂schritten werden wird.

tt. t. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Juni 187U.

(2V I7 - I ) Nr. 70V0.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Äezillsgerichtc ^oitjch

wird im Nachhange zu dcm ^dutc vom
5. April I«?v, Z. 2^ ' j i . in der Ezecu-
lionsjache des Franz Gostiöa oon Knch»
durs gegen Johann Oswald von war-
ljcharc'uz l.cw. 71 st. s. A. oclannt ge-
macht, daß zur ersten Feilbiclungs-Tag-
jlchung am I I). Juni l. I . lein ^auftuftl-
ger ^schienen ist, weshalb am

1l). J u l i 187V
zu» Mciicii Rcalfeilbietungs - Tagjahung
grjchrütcn werden wird.

tt. k. Bezirksgericht koitjch am 20sten
Juni 1V7V.

(2682—1) Nr, 7410.

Zlveitc ezec. Fcilbietung.
Vom l, k. Äeznlsgcnchlc Loitjch

luird .m Viachhangc zu orm i^dicte vom
12. Apri l 1tt7tt. Z. 300!». in der Exe»
cutionsjache des Michael Gostlia von
.̂ tarcc gegen Johann Oswald von Gar-
ljchanuz i»ot,<». 40 j l , s. Ä. belannt
geinacht, daß zur ersten Fcilbictuna>
Tmislchimg am 14. Juni l. I . lein
ztallswsttg'l'l erschienen ist, weshalb am

13. J u l i IV7

zm zweiten Nealfeilbietungs ^ ^aglü^ung
geschntlen N'erden wird.

K. l. Bezirksgericht koiljch am 20sten
Juni ift?5.

(2683—l) Nr. 7409.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Bom l, t, VfMfHqprichfr Ll,»itsch

wird im
12. Uplii , , , , . . , . . . ^ , ,
cutionsjache des Michael Gostiia von
Kavce gegen Johann Oswald von Gar-
tschareuz l>cw. 52 fl. s. U, bflannt qe-
macht, daf; zur ersten Fei^
sakung am 14. Ium l. ^ i. . ^ . . ; .
lustiger erschienen ist, weshalb am

13. J u l i 1878

zur zweiten Rcalfeilbistungs - Tagjatzung
geschritten werden wird.

tt. l. Bezirksgericht Loitsch am 20ftln
Juni 1878.

(2520—2) Nr. 44^7

(ifecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l Bezirlsacrichle ^ittai wird
belannt gemacht:

liS sei über Ansuchen der Mari»
Mateltl von Zagorica (Vrzirl Trlfsen)
die efcc. Bcrsleigcrung der dcm Josef
Vllupctii von Brezovo gshvrigsn, yrricht»
lich aus <»(>0 fi. geschützten, im Orundbuchk
sub L in l . -Nr . 3!1 der Steuer gemeinde
Goba vorkommenden Hubrealital bewil-
liget und hiczu drei Feilbiellings-Tag-
satzunaen, und zwar die erste auf den

30. J u l i ,
die zwlilc auf den

30. A u g u s t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jcdcSmal vormittags von 11 bl« 12 Uhr,
in der OerichlSlanzlei mit dcm Anhan«?
llnMrdnet wurden, daß die Pfandrtulllal
bli dcr erslrn und zweiten Hcilbiellmg »ur
um oder über dem Schätzungswert!), bel
der drillen aber auch unter demselben
hinlangthlbcn werden wird.

Tic Licilalionsbcdlngnifst. wornach
insbesondere jcdcr ^icilanl vor gemaäjlcm
Anbote ein 10prrz. Badium zuhand̂
Licilalionslommission zu erlegen hat, , -
das Schahunzsplolololl und dcr Ol»" l '
buchbcflracl lvnncn in dtl diesaericht
lichen Vicsistralur cin ĉsshe», werden.

K. l . Vrzirlbglrichl ^jllai «m 2l<n
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K. k. priv. allgemeine österreichische Boden-Kredit-Anstalt.
Boi der am 1. Juli 1878 stattgehabten drelundzwanzigftten Ziehung der 5°/gigen StaatN-DomUnen-Pfandbrlefe wurden nachfolgondo Nummern gozogoii:

Nr. 19,101—19.200. 41.801 41,900, 76,901-77,000, 93,801 — 03,900, 94,501 94,600, 104,001—104,100, 110,801—116.900, 1.13,801. 133,900, 207,201—207,300,
247,101 -247.200. 249,201—249,300, 270,501 270,000, 280,301 280,400, 310,501—.110,600, 321,001—321,100, 322,601—322,700, 371,701—371,800, 429.101—429,200, 431,701—431,800.
444,601 444,700, 460,601—460.700, 464,701-464,800. 469,001—469,100, 469,301—469,400.

Die Rückzahlung diosor gezogonen Pfandbriofe erfolgt vom 1. September 1878 an boi den Kassen der Anstalt in Wien und Paris.
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe htfrt mit 1. September 1878 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden zufolge Art. 14($ der Statuten /war

fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfandbriefe vom Kapitale in Abzug gebracht.
Nachvorzeichnete, boi don frühoron Ziehungen vorloato Domünen-Pfandbriofo uind bis heute zur Einlösung nicht priisontiert wordon, und zwar:
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2771) :l—1 Vei

Pergament-Papier
zum ^bsleinsiedcn.

1 Nogen K» kr. und 20 lr.

Karl M.Till,
such- unl> Papierhandlung, tlnlir dcr Tranlschl L.

iltcich smüi'rlss iiager alls, Vurcan' », Lomp'
loir 3irqn,sitcn, Schreib , ^eichnnnssiü- undMa'
lel.Utrnsilicn, 3ch re i t , , Brief i> Pnlspapicrr,
V?rbc», Vinsll, Vleististc, 3<alllfcdcrn, Tinte,
«ltssellack, (sopir, Notiz u Geschäftsbücher,
^as ^sns^s i „ Pllpicrconfcction u Mouogram
"'t». Annahme von Bestellungen nns ^isi l-

larten. l14'^1) 2<i

I'«) 24 lein grosser

Bauplatz
*'i «nein der schönsten und verkehrsreichsten
rosten der Stadt Lrl>ach ist unter Behr
vorth ei Hi as ten Bedingungen zu verkaufen. —
Anfragen wollen an F. Mül ler« A n n o n c e n -
j»*roau in haihach gerichtet werden.

Schmerzlos
o h n e Blnttprltzan«)

cyiu- bic VcrdnnuiiK pörcnbe ' :
Cpltc FolirebrnnhhAiton >inh
ruuK ijcilt nail) einer in nnjfttyllflcn . . . it.

IIuriiist*»rfiisllil»»o,
fottM friaoh enlftaubctic atö au$ noty (o jetyr
vsj-uJtot«!, lutturit'itift&tiw, g iBudl l^h imb
/•ohn«]]

Dr. Hartmann,
M,!glicb der mei,, st«c»ltäl,

^tb.'Nnstalt nichl nichr Habsl'iiigcl^asst, sonbnn
Wien. Etadi, Eellcrgasse sir. N.

«>»»»„, «leichjnchl, Unftuchtbarfcit. Pollutlonrn,

"r,«>l ich d l l j e l b e « l y a n b l u n « . klltügst«
"'^crc«ion »elbiirgt, «nd wevdcn «««bit» m i n t «
"N ««erlangen sofort eingclmdet. l5vl) <?>

Tricster

IlllllillPlIlüllt
Trieft.

Die Triester <5ommercialbanl
^psailgt Ocldcinlagci, i i, östcrreichi.
lchen Bant, ^ , ^ SlaalSnolcn wic auch
^'. Hwanziss'Franlcnstückcn in Gold,
Mll der Verpflichtung, Kapital und
>ln<crcsscn in dcnscllicn Valuten zn̂
^uckzuzahlcn.

Dicsclbc cScumplicrl auch Wcchssl
'Uld clibt Vorschiissc aus öfscntlichr
^erlhpllpiccc und Warcn ln drn ol)̂
^nanittcn Valuten. (U2) 26
, Säninttlichc Oprrallcmrn findcn zn
^ " in drn Tricstcr Volaldlältcrn zcit-
" ^ ^ nüssczciqlrn Ordingunnsn statt.

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
fetep-fgra j[ JFnuij ß^Uingrr in UHcn
mBwmwf m\ empfiehlt ihre ancrkiiimt liestcoiiRtruierten u. preisgekrönten

P B T O I ^ M J J 1̂  «*i« 1-Appnrii te
! p n r pL~""H||f für Bier, W a n e r , Milch, Butter, rohe« Floiscb;
I I D r fc D H BpciBcnkühlnr flir Haushaltungen, Oesrioruiaachinen,
I lir_r PLHJ I H p Onsrornm Iingcrvoir«; romplcttr Scbank-Eiurlcb-

str«erte Prciscourante gratis. (\hW) 15 14
Aufträge an die FahrikR-IIaujitnicderlage;

W i e n , W i e d e n , Heumühlgasse Nr. 2.

W^Teslslluen kann ein kr»n!<es>
^ D UüU! Nl cini! sl,>«l!tn HcUnislliod» >
W >i ,, wit I>7̂ , Airy'« >
M Üî  !c, f>ch il,!n<liichl'ch>

W l ! , „ll-rrl

M >, ,,„,,.„,, .!„ch, !>
Ä Dr. Airy's Haiurheilmethode 5J

> al,>sicbl!,<llcn zahlltlchcn Drlgi» >
>nal 'Ntt l f te, laut wclchtn ftlbst >
D sojche «ranll noch H»!lnnn sandln,!
^ Nlr di« b>I<« nichl mll,r möalich!
> schien, V« Kars daher icbcr Kranlt >
> sich bitjei bewahrten Velhodc >>«, >
D 1o Mlhr uslironen«»»!! )iw,ndt», >
D al i die Leitung der Kur a»<!
> Wunich durch baM ann»s!ellll l
>prall>1che Nerzt« grati» »r<olstt, l
V Näherei darüber finds« man in l
»dem vor l̂lflUchcn, K44 Neitcn!
>slarl«n Werte i 1) ,̂ «ir»,'« Na« l
> turheilmelhodc, lNN. !)I»!l, Hu»!
> d»l.«u»<,ab». Prcis n,', lr e, W .
> ^sw,li,, Nichlcr'«Vsr!nl,^.?!ns!c!ll.!
> »«Ich« da« î uch aus Wmijch sse^in !
> «twsenbunss von 1» K'riesmarlrn l
> ^ 5 lr, direct franco l'nscndct.

I U i('hti-( Schrift, i
Zu b»'M,c„ durch die Vl,cbl,alldl»lu, vlm >
huber Hl ^'ahmr, Wir«, I. HerrlNftaslc >

N a d i c a l e H e i l u n g d r i >

Häiiiorrlioiden
<c,oldr, ic ^ l d r r ) , ^ i j , ^ l i n c Nr'znel, >
r e i n e U a t u r h e l l u n « . Prs'i« n n r <><>!'. >
mit 'Post 70 lr, (5054) 10-^8 >

Murort

Gleichenberg
in Nteicriiiark,

Station Feldbach der ungar. Westbahn.

Saiioo-Eröffliiii 1. Mai.
Wai»er- und Wohnuug«-Be*tcl-
luagea bei dor Dircctioa in Glei-

c b e n b n r g . (]:>•'<'.>) 1 (>-!•

Gllllüaus nlic!! ^llillll^iwrig!
isl und lilrilü mi'inr alts Trviss, untcr
N'llchcr ich wicdcrum dic von hohrr Rc^
li'slnn^ nrnchmlflle und naranlicrle.
vedeulenv vernröizerle

Draunschwcificr

itandes Lotterie
empsrhll^ dilirlbc l'nll,ält 44,5tt<» <tte-
Wlnne im ÄcllNssc von

!l Mill. »0N,ft00 MK..
bnlimil'l rv. 4'»tt^<»<», jpi'z, : tW.ttW.
150.W0, ^<».<>«0, <»tt,«««. :l ü 4«».<»«»<»
!l ü :l<»,«»W ,'<̂ , ^., N'rlchc in wcnissrn Mo>
natrn zur Entscheidung luminen müssen.

Die crstr Zii-Hiing li^qinnt

am 18. Juli 187«,
Nüd vcrsendr ich dazu Olissinnllose:

rin ssnnzes zu ö. W. sl. !),l̂ »,
cin vall'co „ ,. sl, 4 70.
rin viertel „ „ fl. Attü.
cin achtel .. „ sl. 120,

qrssen Einsendung des Betrages, Eendr
irdein Thrilnehmcr den miXlichen Plnn
gvn!ic<, sowie auch ^cwinnlistr» und l̂ c
N'inngclder viompi lxpcdirit »werden. For
tunn degiins<ig<c' schon oft meine Firma
lliiie der ältesten in dieser Vranchr) im
eichen Mas;e, deshalb dedars es lciner
lu'inbastischcn Änpreisnngen dieser su bê
lii'I'len ^oüerie. Indem ich sin das mir
scil Jahren neschenltr ^rr l rnnrn ergedexsl
dnnse, l'itte, mir sulches, dn dir ^achsilige
dciciis s<arl ist. durch baldige Vettel-
lunnen zu erneuern.

ÜV. UvlHH,
Hanfttcollecteur, Vrauüschn>ric,, '̂angerhos
(2784) 10—4 Nr, 8

Andauernder reeller Verdienst
fiiv Ĵcrfourn aller B t in do in nllcn Orten ber 5Konaidjir. Offerts unter „F. 3005' '
Haaceasteln 4, Vogler in Budapest. (2»;>4) 2 1

Drescb-Mihiit
S<istens!slrm, ^ !rirl) oder sur 1 bis 4
^Uffthieil ', N! , . I l l i , !>!»!, N l'l, l!!!!'!-
tannl b,! lung und
sür Icicle ,. nros;e !̂>
zn billigen Hnl jn i
Wil'drll'rrläuser hl>i,

Man schreibe nn PH. Viayfarth Hc(somp., Maschinenfabrik, Hlanlfnr l a V l .

l Danksagung. !
> M e i n verstorbener M a n n , A n t o n K a r t i n , nahm vor ft Monaten bei der !
U Lcbensversicherungsgesellschast ,,Gii«»«»>»»»»" eine Versicherung aus den Tobessall «
F per v i e r t a u s e n d G u l d e n .
D Der Generalrepräsentant diese, Grsellschast in Laik^' ' ^ — ??s,l''? ^'? ' ^ c h l o . !
W bezahlte mir heule die versicherte Summe nus dntz p, ^
k ich nicht untcrlnsseii lann, selbem öffentlich meinen Du: . ' .̂ .. ,">,>,,, ,̂̂  ' ^ , ' » , ^ u n
D „Gresham" aber jedermann nur auf das allrrwärmste empfehlen lann ^

Mairdalena Kartiii.
ssiealitatenbesi^rrs.Witwe.

Die Gartenlaube
1 fl. 10 lr.

l'rmgt im dritten Quartal die Fortsetzung der (trzahlung:

„UiN hohell M i s " von E. Werner,
sernn eine ncnc Novcllr:

„ A u f g ' f e t z t " , bairrische Baucrngeschichtc von Herman v. Kchmid,
Versasscr von „ I m .Himmelmoos" ?c.,

jowic cinc Reihe belehrender und unterhaltender Art ikel .

(28^7) Die Vcrlagshandluilg oou V r n f t K e i l in L e i p z i g ,
.̂'llle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an I n Laibach

J g . v. Kleinmayr k Bambergö Buchhandlung.

Fiil nur fl. 4 ' 3 2 vcrtaufcn wir
folgende S 2 Prachtfitflenllände:

l Krystall Vu<icr oder Huckeldosr. '>'aNrr<nfsen.
^ elrq, Tischschrribzruff, «Noldbroner ,c!»s Pnrf i imsr i j t .
'<i "'! ' :,r, decoricrt. t ^ lumculur l i mic ^ ü Perlen

2l> ldcr. I Iprechapparnl, s >
l ^., . ,i <'ll>l ^ljrgchanac. !l Iurnrnrnsli indr ! :>d Vlll,
'̂  Mnllchrltenlnöpsr nus ^eugold, l Grwiirzbüchsc ai- ber
'< llljemisettenlnöpfc „ „ 1 lleinc Pclrulrumlnmpr ,,mmt jtugel
I !lUicclschnnM'^igarrcnspiy mit Gern- und Sicherlicitsbrrnncr

slein, lunswoll geschniht.
« Vpcisclöficl, immer weih bleibend «2 St iu l l^ljOl») <> 2
«aficclöffcl, „

Ä M " M r hier angejührtcn l»!i Vtück schöne und praktische «r t i le l losten zusammen
DW?" nur ft. 4.75» und werden unter Garantie gegen Nachnahme überallhin verjeiibet

durch das

I. Galanterie-Magazin in Wien, L Babenbergerstrasse I.

; M _ ^ , -i S i ± E floW6si
: _flj_ "ÜgüilL ^slc Familien-Nähmaschine. i
> W^i^JrlHL^^r N"' 1i> rf»l»trn M o w r - r » - 4
• # f*.$ mff ^P^"T * ^ ^ ' " ]%Äli •»»»•• rl» If i m i

> ' - '. MHMm^^^^HBf lM^raBHJj^^^ V r r n r n d u i i K un'i, iuioli'» ibrcr <
> ., ^ V ^ ^ w j j ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ | ^ ^ 2 Z ! ^ r ^n)'acll i l(1'1 • l«*lrltt«' l lnnd* <
» W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ K L ^ T I»'1 rrhtrn llowr»lnnil* ^
» ^^^9^^^^^^^^^^M llen - J\Alamf»firhlnrn sind 4
t VB^OI^^^^^HL ^&4r\ h" v('HJ<<)U)iii(!i], daw Kir vdii k r l - ^
^ ' T^u^^^^^^Qk " ^ ^ ^ iirr \»rl»»liH»nnjt ***r- ^
> -A IM^^^^^W^B^k «^*j hrMrrt Mrrdrii koimlrn. 4

^ ' ^ 9 9 H ^ ^ ^ H G S N ^ ; ^ ^ '*"' " i u i) i t j ' r n i / j j | ' r i 1 (i('r •>''!»- i
^ ^ß^^^^^K^n^^l ***** •••»**•* " IVlHurldMrM .
^ '3^BRH^Hr4H _ _ - | t<'>MiU'ii Im ^ar kciu'iri auilrrni
. ^*9HBjfrw /ffrj| -i t' m< mnrnn î'ij werden. und
, Nr*C^ip7il II »•••»•*•*. \ i i t r e l e r 4r W H - ]
y -ČSBjlSf ** ' v ^ » O H , <-ro»f»r , H n l i P r . %% I I -

r l_i IT'' -^ . i». \ r«% «fr 4Llt»l»M. all«1 »ar«n h
' \\fysl rVV^' II J I J ( ) X V i'' •rlbulplllrhll«.

! i v i ^ I t r p fAVĵ 5VVÄV^- J W^T* Knr t*M, ytvmi r-m l > - '
' ^ Z S L y S S i ^ ^ T ^ V H ^ i-iirMiî -tVrllil-̂

[ *?£PßS&!SBfciK \^f(^nmY^ r a * «•*"»• t 'Hbrl l i Juit der IM.M. ^
T ) HM:r u'liHt iolgimder llDterscbrist ^

* r lici^i^rltuL int:

I AIM? n o w i c JVI^OXII^JÖ o«- î .t<i.J
• N. P. ÖJOCKWELL, üoneraldircktor (I74S*> :» <

• B^f* C c n t r a l - D e p ö t für KraiiJ ullci?» bei "TJsJÄ <

| Franz better, Laibach. |
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Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht
daß.-
1.) E r n s t F r a n k , Nittergutspächter. wohn«

haft zu Nömcrsbcrg. Regierungsbezirk
Kassel, Sohn des verstorbenen Johann Hein-
rich Frank, Apothekers in Frankfurt a, M.,

2.) undEmi l icSchäf fer . wohnhaft zu Stutt»
gart, Tochter dcs verstorbenen Julius Schaf»
fcr, gewesenen Gntcrinspcltors auf Schloß
Nuckcnstein, Gemeinde Savcnstcin, in Kram,

die Ehe mit einander eingehen wollen.
Etwaige Einwendungen sind dem Unter-

zeichneten anzuzeigen.
S t u t t g a r t am 1. Jul i 1878.

Der Standesbeamte-.

wagenmann.
Ein

Cmnmi5
für gemischte Warcnhandlung sucht eine Stelle,
an, liebsten in Kram, gute Referenzen können
vorgewiesen werden; auch bei selbständiger Vcr-
Wendung Garantien.

Nähere Auskunft in der Buchhandlung
v. Kleinmayr H Bamberg. (2823) 3 - 2

molls Seidlitz-Pulver. \..r echt,
^ wenn auf jeder Schachtel-

^rSöBta*^ iBsfr JjlJlL ^ Etikette der Adler und

X J ^ ^ ^ ^ S ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ K "û Tû kf fo?*0 F i r m a

yfli x^^ r^^ 8 w a u f Täuschung bcrcch-

"Ureis einer versiegelten Original-Achachtel 1 ff. ö. M

Echt bei den mit z bezeichneten Firmen.

Franzbranntwein und Salz.
Per zuverlässlichst« Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und
äusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-,
Ohreu- und Zahnschmerz, alte Schädon und offene Wunden, Krebsschäden, Brand, ent-
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jeder Art etc. etc.

Zn Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. o. M
Echt bei den mit f bezeichneten Firmen.

f žfržf tfttfttt Weser Thran ist der
—^_^——— . w-rw^^^ V * * " W H einzige, der unter allen
^fefl̂ ^ ĵT'-4j4td • Q 3 VA J ' 1 ^ ^ ^ ^ TOn > m H a n d e l vorkommen-
^ ^ B * ^ ^ ^ £ A B B ^ B A £ d ^ U j H B ^ ^ •. Krohn A <)•• don Horten zu ärztlichen

^^^HHHHHP^^T^ l n Berge» Zwecken geeignet ist.
V^ ^ (Norwtgen).^ r e i s 1 st. ö. W. per Flasche sammt Heörauchsanweisung.

Lebt dei äeu mit " 'bs^eiol lueteu k'irlueu.

Salicyl-Mundwasser. S . M
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfrischend und
fäulniswidrig wirkend. Preis 60 kr.

(78) 52—26 A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W i e n .

D e p o t » : Laibach: (X> G.Piccoli, Apotb.; (i f •) Josef Svoboda, Apoth. Albonn:
(i) Millevoi, Apoth. Adelsberg: (x) Em. Jagodic. Canale: (n \\ Paasagnoli, Apoth.; d) o.
Carlatti. Cllli: (* t *) Baumbach'sche Apotheke, d t » ) J A. Kupferschmid; (x) C. Krisper;
Draubun?: (i) Joh.Sigwart. Friesach: (i) Ant. Aichinger, Apoth Ciurk: (x) Ed. Hopfgartner;
(») Fritz Gorton, (liirz: d*)A. Franzoni, Apoth ; (i •) C, Zanetti, Apoth.; (i) A. Seppenhofer.
(x) A. Mazzoli; (x) A. T. Gironcoli, Apoth. Kruinburg: (^ Karl Schaunig, Apoth. Klagen-
Curt: (x|») Clementachitach; (i; P. 13irnbachcr, Apoth.; (*> Musina & Kometter, Apotheker;
(x) F. Erwein, Apoth.; (i) Dr. Paul Hauser, Apotheker; (x> Peter Merlin. Pontafel: ix) F.Mi-
nissini, Apoth.; (x) P. Orsaria, Apoth. Radmaiiusdorf: (̂ ) A. Roblek, Apoth. Kudolsswertli:
d") J. Bergmann, Apothekor; (*) D. Rizzoli, Apotheker; Hteln: (x) Jos. Močnik, Apotheker •
Spital: (x) Ebner & Sohn, Apoth. Strassburg: (x) J. N. Gorton. Tarvis: (») A. v. Prean,
Apotheker; Triebach: (*) G. Luegers Witwe. Villach: (̂ ) C. Kumpfs Erben, Apotheker-
(x) Fried. Scholz, Apoth.; (x) Math. Fürst. Wippach: (x \- *) Alb. Musina, Apotheker. '

-M»rtM^^=Wir empfehlen 4 f ^ = "«««čhlltrt,L=
jggEals HcRtes nnd PreiswTlrdTgstes ̂ =

( a r Die Rogcnmäatcl, I
Wagendetkcn (Placken), Bctkinlagen, ZeltstolTo

__ ==-_ der k. k. pr. Fabnk^^—izl^:

Ivon M.J.EIsinger&Söhneg
^ in Wien, Neubau, Zollergasse 2, ^

Ijifserauton dea k. u. k. KriogsmiiuBtcriumH, Hr. Maj. I
Kn»"«nmftrinc, vieler Humanittit«anataltcn etc. etc. I

I Hie Nell>*tlnil.V
It l l i iei «ialhqeher siir ^i,n,ner dt!

Schwächezuständen
Peisnnen, di« an Pollutionen, G«
schl»««sch»!<ch«, »luzsnlle» b« Haar»,
sowie nn ,e,al!e!er ViNihili» leiden,
finden in diriem »<n»<g ln s«<»«» Ar»
»>fift<r»nd<n VU«rf« U«»h und gründ«
lich« Hüls«, Äe^eblial uo» l»s. I.,
^ > n , t , l'«!»t, .̂ we!l>dlerss»sl« l t .

»<n»? är,»»!»<,»« U»h»ndl>«ng, »tz«
«r d<»s<» W » r l >,»»,>«

Vei I g . v. Meimnalir H 3rd. Vamberg in
^aibach ist zu haben:

(Anweisung zur angenehmen Unterhaltung),

Carlo Losko, das Zauber-
Kabinett,

(2623) oder:

Das Ganze der Taschenspielerkunst.
Enthaltend (110) wundcrcrregendc Kunststücke
durch die natürliche Zauberkunst mit Karten,
Ringen, Würfeln und Kugeln, mit und ohne

Gehilfen auszuführen.
Zwölfte Auflage, 1 fl, 20 kr.

Natürliche $&M

1 Mineralwässer
i . •
1 frischer Füllung angelangt und sind bil- i
| ; ; ; ligst zu haben bei ; :. •;-;: \
5 '•: :•: ;•; :•; ;•: :•:.-iKV.ii *J$%r'6K%>$$ ^ ^ 6 '••'• ••'• ••• •'•: ! '

W-l Peter Lassnik. E
2 '.•': '.'::•':xx•X&'4V.v8&t0Z &>*»#•;•;•«:;%•>. :•' ••: r

5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 (aii'i)H OOOOODOOOOC

Darlehen
unter sehr günstigen Nedinguna.cn grwtthrt an

Offiziere. Peiisilmillcn. Staats- und
(2290) 10 7 Olchubcamte
die gegenseitige Pcrsichcrnngsbant „ N i a v i » " .
Auch werden für Beamte Cautioneu erlegt. —
Nähcrc Auskünfte ertheilt die ^eneruI leftrU-

Kimbeer-Ubguß,
alanzhcll, zartfchmeclcnd, genau nach der bc-
,tehenden Pharmakoftöe zubereitet, mit Dampf m
Vacuum concentriert, in Flaschen zu l Maß
Inhalt 1 fl, 60 kr., in Flaschen zu 1 Kilu 90 kr.,
in Flaschen zu ltü Deka 40 kr, Leere Flaschen
werden mit 5 und 10 kr. rüclgclauft (bei grö-
ßerer Abnahme entsprechender öiabatt), verkauft

Ĉ . lr* iecoli,

NrisÜlob« Heilung aller HarvsnlrrHnl?
b«l ton und speziell der (2l-̂ '.5>) !l^>

Fal lSUCht (Epilepsie)
durch den Spezialarzt I»r. XNll«cl, in Nre^
H«n (Nellsladt). Bereits über 11,000 behandelt

Hcrrcu-Wiischr,
eigenes Erzeugnis,

solidesie Albeit, defter Slofi nnd zu mügl,^
billigem Preife empfiehlt

C. I . Hamann,
Haufttvlall Ur. l7.

Nuch wird Wäsche genan nach M a ß u»l
Wunsch angefertiget nnd nur besN'asfsüoe H e ^
deil verabsolsst, i.'llU) 6<

VHMejt.^W
Wiisenfckiaftliches Gntacbte«

über des Apotheker Herrn

WM" Wilhelms " M «
antiarthritischcn antirheumatischen

Nsulleininuttss^ - Thee.
Wer von dem ungcmcsscncu ltharlatanismuö, der mit UnivcrsalmiOeln allr»

Art in neuerer Zeit gctricbrn »uird, cincn Begriff hat, wird sich das M'islliane» d»>
Aerztc gegen sulche Äiittr l zu erklären wissc» nnd es grU'ift nicht cincr pcdaiitifchri,
Abneigung gegen Aicucruna.cn znschreibrn, wcnn der Arzt sich mit Lächeln von dc»
gcpric>cncn Ärcanrn abwendet. (Gleichwol ist auch dicse ^icgcl nicht ohnc Au>?
imlimc, und cinc sulchc findet ihre vollc ^irchljeitigung und Bcrcchtigung in jenen
Fällen, wo cine durch Thatsachen constaticrte Erfahrung nnd eine darauf bajn'llc
allgemeine Acclamation dcs Publikums der ärztlichen Prilsnng vorauvgrcill is> nnd
das Urtheil ausgesprochen hat, wie dies bei dcm Wilhclm'schen Blutrciniguiisiv T!)»!'
dcr Fall ist. dcnn das allgcmcinc Urtheil ist dic zuvcrlässigstc Bürgschaft jin dc»
Werth einer Sache und hat sich am bcstcn bci dcm gcgcn dic vcrfchicdencn lhril
maüschcn Leiden, laicht, Podagra cmpfohlcnci! Wilhclm'schcn Blulrcinigungs'Thec
bewährt, indem derselbe, bci dcn harlnäctigstcn, ciiigcwmzcltcn rhenmalhijlhcn Vcidcn
und (^ichtaffcctionrn angewendet, die untcrdrücltc Hautthätigleit und Hantansdünslnüg
in hohciu « r̂adc veranlaßt.

Namentlich bc! nllcn vlicninatischrii, siichtischcn Leiden dcs mcüschlichcn Körpers,
welche stets mit Ficbcr »>ld entzündlichen Affectioncn dcr (Gelenke, Geschwulst u s n>
begleitet sind, bci Podagra, Krcuzschinerzcn, Hilslwch, «^licdellcislcn, Stcifhcil c,c>
(Gelenke, Uadenträmpsen, sclbsl bci haliitucllcn Leibsvrrstupfn'igc» nnd »iinlorrhoiftnl
bcschwcrdcn u. f. w. hat sich dieser Thee als cm höchst witlfames Mittel bcwicsen.

Es kann daher dieser Thee gegen die genannten Uebel anss beste .'mvwl,!.'»
werden.

B e r l i n , im Männer 1872.

Dr. Johannes Müller,
i\k 1 ^C ' • t - i t .

Allein VQi^-d erzeugt von

Franz Wilhelm, Apotheker in ^Itmnkirchcn.
Gin Packet, i n acht Gabe» «etheilt. nach Vorschrift dcs Arztes bcrrit.-l, >

sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden, separat für Stempel und >
Packung 10 kr. >

T V » ^ » , « n 5 . Man sichere sich vor dem Anknnj von Fälschungen und wolle >
stets ,,^' l l l lelm» antlarthritischen antirheumalischen Bliltrcinignugslhec" verlangen. !
da dic blos nnlcr dcr Bczcichnung antiarthritischcr antirhcumatischcr Blntrcinigimgs !
thcc auftauchenden Erzeugnisse nur Äiachahmungcn sind, vor deren Ankauf ich j!c!s >
warne. >

I u r Bequemlichkeit des P. T. Publikums ist der echte Wilhelms anli >
arthrltlsche anllrhcumatische «lutreiniaunnsthee auch zu haben >

i n J^n.il>*x<?lii l J ( ^ t o r J^fiHHiiil^t
Adelsbcrg: Iss. »upfcrs«,uil»t, Apotheker: Agram: Sig, Miltlbach. Apo. I
thelcr; B o r g o : Gius. B c l t a n i n i , Apotheker- B r u c l a. 0, M u r : Albert Langer Apo >
thckcr; B o z c n : Franz Waldmül lcr. Apotheker; B r n n c c l : I , G. M a h l ; B c l l o I
v ü , r : R u d . Swoboda. Apotheker; B r i s e n : Lconhard S t a u b , Vlpolhclcr; B l c i b e r a ^ ^
I o h . Acusscr, Apotheker; < 5 i I l i : Baumbach'jchc Apotheke und Franz ^innschcr; (5 u r - !
m o n s : Hermes C o d o l i n i , Apotbeter; C o r t i n a : A, Cambruzzi; D e u t s c h !
L a n d s b c r g : M ü l l e r s E r b e n ; E s s e g a : I . C. v, Nicncs. Apotheker, und ^ o f c j I
Gobchli, Apotheker; F ü r s t c n f c l d : A. Schröclenfux. Apotheker; I r o h » l e i t e n - ^ I
B l n m a u e r ; F r i c f a c h : O. Rußhcim. Apotheker, nnd A. Aichingrr, Apothekrr; F c l d >
bach: Josef König. Apotheker; G ö r z : A. F r a n z o n i , Apotheker; G r a z : I . P u r g !
lcitner, Apotheker; G u t t a r i n g : S . V a t t e r l ; G r u b i s n o p o l j e : Ioscf Malich ^ !
G o s p i c : B a l c n t i n V o u l . Apotheker: G r a f e n d o r f : Josef Kaiser; H c r m a g o r ' !
I o s . M . Richter, Apotheker; H a l l ( T i r o l ) : Lcop. v, Aichingcr, Apotheker; I n d e n - >
b ü r g : F, Scnclowitsch; I n n i c h c n : I . Stapf, Apotheker; I m s t : Wi lhelm Denlf.h !
Apotheker: I v a n i c : Ed, Tollovic, Apotheker; K n r l s t a d t : A . E . K a t l i c . Apotheke,
und I , Benic; K l a g c n s u r t : K a r l (ilementschüsch; K i n d s b c r g : I Kari»<'i<!'
K a p s c n b c r g : T u r n e r ; K n i t t c l s c l d : Wi lhc l in Vischncr; K r a i n b n r g - « a r l
T c h a u u i n . Apotheker; L i c n z : Franz v. Erlnch, Apotheker; L c o b r n ' ^ o h Vc
scrschy. Apotheker; M a r b u r g : A l o i s Quandcst; M o t t l i n g : H Kgackl, "li^u
thcker; M ü r z z u s c h l a g : Johann Tänzer, Apotheker; M u r a n : ' H , S t c u ^ r -
M i t r o w i h : A, Kcrstonovich; M a l s : Ludwig P ö l l , Apothckcr: A e u m a r k l lSteier '
mark): K a r l M a l y , Apotheker; Otoc'a«'': Edo Tomaj , Apotheker P r a s i b e i s ,
I o h . T r i b u l ; P e t t a u : (5 G i r o d , Apothclcr; P c t c r w a r d c i n : L ' (5 ' lunainacl '
R u d o l f s w e r t h : T o m . N l z z o l l , Apotheker; R o t t e n m a n n : F r a m X M » n '
Apoth. ; R o v e r e d o : Richard Thales, A p o l h , ; N a d k e r s b u r g : Cäsar E Andricn
A p o t h ; S a m 0 b o r : F, Schwarz, Apoth. ; T c b c n i c o : P c t c r B r r o s Apol l , S t r a f ' '
b ü r g : I . V. C o r t o n ; S t . V e i t : J u l i a n R ippcrt ; S t a i n z : Valent in Timouschek
Apoth, ; i v e m l l n : D, Ioannovics S o h n ; S p a l a t o : Vcnatio v. G r a u o A v o l b r l c r '
S c h l a n d e r s : Ä . W ü r f t l . Apoth.; T r i e f t - Jak. Scraval lo. Apoth - T r ' i e n t - A t '
S a n t o n i ; T a r v i s : Eugen Ebcr l in, Apol l ) , ; V i l l a c h : M a t h F ikst- V u t o v a r -
A K r a i c s o w i t s , A p o t h . ; V i n t o v c c : Fr ied. Herzig, Apoth,; W a r a s d i n D r A

l Halter. Apothclcr; U i n d i s c h g r a z : Jus Kalligaritsch. Apothcler nnd G <lordik'
Apotycker, W i n d i s c h - F c i s t r i z : Adam v. Gu.kowski. Apo hck'r e ^ ^ ^
Accnrt i , A p o t h , ; Z a r a , ' V Androvic, Apolh ; Z l a t a r : I o h N PosPiöil A p H ,

Druck und Verlag von Jg. v. »l«inma<,r H Fed. Vamberg..


